
 
 
 
 
Zug, 16. Februar 2020 
 
Jahresprogramm 2020 
 
Liebe Vereinsmitglieder 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Willkommen in den Zwanziger Jahren! Ob man sie dereinst auch als «golden» bezeichnen wird? Zusammen 
mit meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen versuche ich jedenfalls, mit dem Jahresprogramm unseres 
Vereins schon einmal für etwas Glanz zu sorgen. Und warte sogleich mit einem Novum auf. Wir starten 
nämlich nicht mit der Jahresversammlung, sondern mit einer Buchvernissage: Am Donnerstag, 5. März 
2020 um 19.30 Uhr wird in der Bibliothek Zug die Dissertation des Historikers Thomas Zaugg aus der Taufe 
gehoben. Unter dem Titel «Bundesrat Philipp Etter (1891–1977)» erscheint sie bei NZZ LIBRO als Band 19 in 
unserer Buchreihe «Beiträge zur Zuger Geschichte». Ich freue mich sehr, Sie mit beiliegendem Flyer zu 
diesem feierlichen Anlass einzuladen, den unser Verein zusammen mit der Bibliothek Zug und dem 
Stadtarchiv Zug organisiert. Unter anderem wird die erfahrene Radiojournalistin Nathalie Zeindler mit 
Thomas Zaugg ein Autorengespräch führen, und zum Schluss offeriert unser Verein einen Apéro. Wie Sie 
dem beiliegenden Flyer weiter entnehmen können, stehen gleich mehrere Veranstaltungen zum Thema 
Philipp Etter an. So gibt es im Staatsarchiv Zug vom 17. Februar bis 23. April 2020 eine Ausstellung zum 
ersten Zuger Bundesrat zu sehen – beachten Sie insbesondere die Termine der öffentlichen Führungen. 
Und am Mittwoch, 1. April 2020 um 19.30 Uhr schliesslich findet in der Bibliothek Zug ein 
Podiumsgespräch mit dem Historiker und Zuger Alt-Nationalrat Josef Lang, dem Historiker und Zuger 
Regierungsrat Martin Pfister, der Historikerin Ruth Fivaz-Silbermann und Thomas Zaugg statt. Moderiert 
wird dieses hochkarätig bestückte Podium vom Historiker Yannick Ringger von der Bibliothek Zug.   

Die 167. Jahresversammlung findet am Donnerstag, 7. Mai 2020 um 19.30 Uhr statt, dieses Jahr in der frisch 
renovierten Bauhütte St. Oswald der Katholischen Kirchgemeinde Zug. Mit beiliegender Traktandenliste lade 
ich Sie herzlich dazu ein. Als Fachreferentin konnten wir die Kunsthistorikerin Elisabeth Feiler-Sturm, 
Kuratorin für moblies Kunst- und Kulturgut bei der Katholischen Kirchgemeinde, gewinnen. Sie wird uns aus 
dem Kirchenschatz auserlesene Stücke präsentieren. Da die Platzzahl in der Bauhütte auf 40 beschränkt ist, 
muss ich Sie für einmal um eine Anmeldung an unsere Jahresversammlung bitten (per Briefpost, E-Mail oder 
telefonisch unter 058 728 90 20); die Teilnahme richtet sich nach der Reihenfolge der eingegangenen 
Anmeldungen.  

Weiter geht es am Dienstag, 26. Mai 2020: Um 19.30 Uhr findet in der Bibliothek die Vernissage zu Jo Langs 
neuestem Werk «Demokratie in der Schweiz. Geschichte und Gegenwart» statt, das beim Verlag «Hier und 
Jetzt» erscheint. Verleger Bruno Meier moderiert ein Gespräch mit dem Autor Jo Lang und Monika 
Dommann, Professorin für Geschichte der Neuzeit an der Universität Zürich. Unser Verein ist bei diesem von 
der Bibliothek Zug organisierten Anlass Kooperationspartner. 



Nach den Sommerferien locken wir Sie ins Freie: Am Samstag, 29. August 2020, 14.00 Uhr begehen wir unter 
der Führung von Brigitte Moser und Thomas Zaugg den neuen Bildungsweg Menzingen. Genaueres zu 
diesem Anlass werden wir Ihnen noch zustellen. Und am Mittwoch, 23. September 2020 um 19.00 Uhr 
findet der vorerst letzte Vereinsanlass dieses Jahres statt: Zusammen mit dem Museum Burg Zug laden wir 
Sie zum Fachreferat von Gaby Meier vom Amt für Denkmalpflege und Archäologie ein, die uns ihre 
Dissertation zur Burg Hünenberg vorstellen wird. Auch hier werden wir Sie zu gegebener Zeit noch mit 
weiteren Informationen bedienen. 

 

Ich hoffe, dass Ihnen unser Jahresprogramm gefällt und freue mich, Sie am einen oder anderen unserer 
Anlässe zu begrüssen!  
 
 
Mit herzlichen Grüssen 
 
HISTORISCHER VEREIN DES KANTONS ZUG 
Thomas Glauser, Präsident 
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